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Beschluss
Auf Antrag der Direktion Planung und Bau beschliesst der Stadtrat:
Fur die Sanierung der Spielanlage Buchwald im Kostenbetrag von CHF 170'000 werden zusatzliche

Massnahmen im Umfang von CHF 125'000 genehmigt und nach Abzug von Beitragen Dritter ein Zu-
satzkredit im Betrag von CHF 100'000 erteilt.

Die Direktion Planung und Bau berichtet:
1 Ausgangslage

Der Stadtrat hat am 18. Januar 2022 die Sanierung des Spielplatzes Buchwald (SRB Nr. 1314) ge-
nehmigt und daflr einen Verpflichtungskredit von CHF 170'000 erteilt. Dieses Projekt wurde der Pri-
marschule Buchwald sowie dem Quartierverein vorgestellt und fur gut befunden. Auf Intervention vom
«Forum Heiligkreuz», einem Zusammenschluss aus verschiedenen im Quartier tatigen Organisatio-
nen, wurde das Projekt nach Entscheid des Stadtrats im Rahmen eines zusétzlichen partizipativen
Prozesses mit definierten Rahmenbedingungen Uberarbeitet.

Stadtgriin definierte die Rahmenbedingungen fiir die Partizipation (Mitwirkung) und das Forum Heilig-
kreuz bildete eine Arbeitsgruppe, um den Partizipationsanlass zu organisieren. Teil der Arbeitsgruppe
waren Pro Senectute, IG Alter Heiligkreuz, Quartierverein Heiligkreuz, Schule und Tagesbetreuung
Buchwald, Offene Arbeit mit Kindern sowie beratend die Stiftung Hopp-la. Etwa 60 Kinder, circa 30
Erwachsene, davon rund 15 Senioren, nutzten am 29. Juni 2022 die Gelegenheit und deponierten ihre
Wiinsche und Bedirfnisse am Partizipationsanlass im Schulhaus Buchwald. Die eingegangenen An-
liegen wurden durch die Teilnehmenden bewertet und durch die Arbeitsgruppe ausgewertet.

Die Stiftung Hopp-la unterstitzt generationenverbindende Bewegungs- und Gesundheitsforderungs-
projekte, die partizipativ projektiert und umgesetzt werden und bei denen die angestrebte Nutzung
durch ein entsprechendes regelméssiges Angebot sichergestellt ist, beratend und finanziell. Die Bera-
tung von Hopp-la wird durch den Kanton St.Gallen finanziert, fiir die finanzielle Unterstiitzung der Inf-
rastruktur werden durch Hopp-la maximal CHF 50'000 gesprochen. Bedingung fiir den Erhalt der For-
dergelder von der Stiftung Hopp-la ist der Abschluss des Hopp-la Commitment’s sowie ein Bekenntnis
des Stadtrats zu den Rahmenbedingungen der Stiftung Hopp-la. Die Nutzung eines intergenerativen



Spielplatzes Buchwald wird durch das heute im Areal Bach bestehende Hopp-la Fit Angebot sicherge-
stellt, welches kinftig auf dem Spielplatz Buchwald stattfinden wirde.

2 Uberarbeitetes Projekt

Die Partizipation hat gezeigt, dass das urspringliche Projekt unterstitzt wird, aber zuséatzliche Ele-
mente (Wasser, Begegnung, intergenerativ) gewlnscht werden. Das Uberarbeitete Projekt sieht des-
halb vor, den urspriinglichen Sitzplatz zu einem Treffpunkt mit interaktivem Wasserspiel umzubauen.
Der angrenzende Kleinkinderspielbereich mit Sandkasten und Spielhitte muss in der Folge angepasst
werden. Die bestehende Doppelschaukel wird durch eine Korbschaukel ersetzt und entlang des Fall-
raums der Kletterpyramide wird ein Balancierpfad mit unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad erstellt.
Der bereits im ursprunglichen Projekt geplante Partnertanz wird umplatziert, das Bodentrampolin wird
mit einer Haltestange ausgestattet. So entsteht um die bestehende Kletterpyramide ein grosszugiger
intergenerativer Spielbereich mit verschiedenen Bewegungs- und Begegnungsmaoglichkeiten. Mit den
beim urspriinglichen Sitzplatz entfernten Tisch-Bank-Kombinationen wird auf der Griinkuppe ein neuer
Aufenthaltsbereich geschaffen.

Auf das mehrfach genannte Anliegen einer Grillstelle wird aufgrund zu erwartender Emissionen nicht
eingegangen. Auch der sehr starke, von allen Altersgruppen geausserte Wunsch nach Sanitaranlagen
an diesem sehr stark frequentierten Freiraum kann im Rahmen des Spielplatzprojektes nicht erfillt
werden. Ausserhalb des Spielplatzprojektes werden Losungen, wie etwa mobile WC-Anlagen, durch
das Hochbauamt geprift.

Das Begehren nach mehr Biodiversitat ist innerhalb des Spielplatzperimeters nicht umsetzbar, da die
gewtlnschten Blumenwiesen, Straucher und Weidentunnels mit dem hohen Nutzungsdruck und der

Konkurrenz der zum Teil gewaltigen Buchen nicht vereinbar sind.

Die restlichen Bereiche werden gemass dem urspriinglichen Projekt realisiert.

3 Kosten

Die Kostenschatzung fur das nun vorliegende, breit abgestitzte Bauprojekt betragt CHF 295'000. Der
Gesamtbetrag setzt sich wie folgt zusammen:

1 Gartner- und Tiefbauarbeiten CHF 139’500
2 Ausstattung 135’500
3 Projekt und Bauleitung 10'000
4 Reserve 10'000
Gesamtkosten inkl. MWST (erforderlicher Verpflichtungskredit) 295'000

In der Kostentibersicht sind Leistungen von Stadtgriin im Umfang von CHF 61°200 enthalten, die als
Eigenleistungen der Investitionsrechnung belastet werden.
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Fur die Realisierung des geplanten Projekts ist eine Erhéhung des am 18. Januar 2022 genehmigten
Verpflichtungskredits (SRB Nr. 1314) um CHF 125'000 auf CHF 295'000 notwendig.

Projektkosten CHF 295’000
J. Kredit geméass SRB 1314 vom 18. Januar 2022 170'000
Mehrkosten / Zusatzkredit 125'000

Die Stiftung Hopp-la beteiligt sich am vorliegenden Projekt mit CHF 25'000. Die daraus resultierenden
Mehrkosten fur die Stadt betragen demnach CHF 100'000.

Der Unterhalt der Anlage wird durch die Neugestaltung ein wenig aufwéandiger. Die Zusatzkosten be-
tragen voraussichtlich unter CHF 1'000 pro Jahr.

Beilagen:

» Ubersichtsplan

= Revidiertes Projekt Format A3

» Revidiertes Bauprojekt

= SRB 1314 Kinderspielanlage Buchwald, Sanierung; Verpflichtungskredit
= Mitwirkung Buchwaldpark 29.06.2022 — Zusammenfassung

= Hopp-la Commitment

= Hopp-la Rahmenbedingungen

Konto: 963000013, 503020

X Keine Offentlichkeitsarbeit O Medienmitteilung O Medienkonferenz
Stellungnahme Diritter: O Nein KOM RL FIN PD ILA UE KoB
X Ja:> O O X O O O O
kein Mitbericht (einverstanden) O O X O O O O
Mitbericht* liegt bei O O O O O O O

*Ergadnzungen, Vorbehalte, Ablehnung

Seite 3/3



	1 Ausgangslage
	2 Überarbeitetes Projekt
	3 Kosten

